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Personal in der Präklinik
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SANITÄTER NOTARZT

Sanitätergesetz (SanG)

Kompetenzen:
Rettungs- und Notfallsanitäter
3 Notfallkompetenzen:

• Arzneimittel 
• Venenzugang / Infusion 
• Beatmung / Intubation

Fortbildungspflichten!

Þ Link zum SanG

Ärztegesetz (§§ 40–40b )

Notarztlehrgang 2019 neu geregelt.

Gilt für Allgemeinmediziner, Fachärzte 
und auch Turnusärzte!

Fortbildungspflicht 
(2 Tage, spätestens bis zum 36. Monat)! 

Þ § 40 ÄrzteG

5

https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20001744
https://ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/1998/169/P40/NOR40211900%3FAbfrage=Bundesnormen&Kundmachungsorgan=&Index=&Titel=%C3%A4rzteg&Gesetzesnummer=&VonArtikel=&BisArtikel=&VonParagraf=40&BisParagraf=&VonAnlage=&BisAnlage=&Typ=&Kundmachungsnummer=&Unterzeichnungsdatum=&FassungVom=27.02.2024&VonInkrafttretedatum=&BisInkrafttretedatum=&VonAusserkrafttretedatum=&BisAusserkrafttretedatum=&NormabschnittnummerKombination=Und&ImRisSeitVonDatum=&ImRisSeitBisDatum=&ImRisSeit=Undefined&ImRisSeitForRemotion=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=&Position=1&SkipToDocumentPage=true&ResultFunctionToken=ea896b65-7075-4be4-8b03-63c569472bed


Sanitäter

Berufsrechtliche Basis
Bundesgesetz über Ausbildung, TäUgkeiten und Beruf der Sanitäter (Sanitätergesetz – SanG) Link

Es regelt u.a.:

- Welche Arten von Sanitätern gibt es?
- Pflichten des Sanitäters

- Berufs- und TäUgkeitsbild

- Berufs- und TäUgkeitsberechUgung
- Ausbildung und QualifikaUonserwerb 

- Fortbildungen und RezerUfizierungen
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Details aus dem SanG

- § 4/1: Tätigkeit ist nach wissenschaftl. Erkenntnissen und Erfahrungen auszuüben (stets aktuell).

- § 4/2: Sanitäter hat sich tätigkeitsrelevant fortzubilden (= persönliche Pflicht).

- § 14/2: Berufs- und Tätigkeitsberechtigung ist jeweils 2 Jahre befristet. Zur Verlängerung bedarf es
ü der Absolvierung der Fortbildung gem. § 50 SanG sowie
ü einer Rezertifizierung gem. § 51 SanG.

- § 15/1: Stichtag => Fristenlauf beginnt mit dem der erstmaligen Erlangung einer San-Berechtigung 
folgenden Monatsersten. Mit RettOrg kann abweichender Stichtag vereinbart werden (§ 15/3).

- § 15/2: Toleranzfrist (12 Monate nach Fristablauf, also 3. Jahr). 
- § 16/1: Fortbildung/Rezertifizierung ist Voraussetzung für Tätigkeitsberechtigung. Muss RettOrg 

vor Diensterlaubnis prüfen.

- § 26: Ruhen und Erlöschen der Berufs- bzw. Tätigkeitsberechtigung.
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Fortbildung gem. § 50 SanG
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Sanitäter-Ausweis- und Fortbildungspass-Verordnung (Link)

https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20002920


Aus den parl. Erläuterungen 
zum SanG 2002

Erläuterung zu § 50 (Auszug):

- Bereits aus § 4 Abs. 2 ergibt sich die Verpflichtung zur Fortbildung. Auf Grund der laufenden 
Weiterentwicklung im Bereich der NoCall- und Katastrophenmedizin ist die Verpflichtung zur 
Fortbildung im Sinne einer Qualitätssicherung unabdingbar. Dieser wird dadurch Rechnung 
getragen, dass Nachweise von Fortbildungen notwendig sind, um eine Verlängerung der Berufs- 
bzw. TäNgkeitsberechNgung zu erlangen. 

- Ebenfalls aus Qualitätssicherungsgründen obliegt es den Einrichtungen gemäß § 23 Abs. 1 zu 
entscheiden, ob der jeweilige Kurs als Fortbildung im Sinne dieses Bundesgesetzes anerkannt wird, 
wobei dies zweckdienlicher Weise bereits vor Besuch des Kurses abzuklären ist. 
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Hintergründe zur Fortbildung

- 16h ist Mindestausmaß.

- Fortbildung hat sich an aktuellen Entwicklungen zu orienUeren.

- Im Rahmen der Fortbildung kann auch ein neues Medizinprodukt vorgestellt und die Sanitäter 
darauf eingeschult werden.

- In der Ausbildung umfasst eine Unterrichtseinheit lt. San-AV 50min. Dies wird bei der Fortbildung 
auch gelten.

- Eine RelOrg kann von ihren Sanitätern auch ein höheres Fortbildungsausmaß einfordern. Die 
Nichterfüllung kann nur organisaUonsinterne Konsequenzen haben (keine DiensläUgkeit erlaubt), 
nicht hingegen zum Ruhen der BerechUgung führen (im Streinall: Bezirksverwaltungsbehörde!).

- Die RelOrg kann auch für unterschiedliche San-QualifikaUonsstufen unterschiedliche 
Fortbildungsvorgaben treffen. 
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Rezertifizierung gem. § 51 SanG
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Aus den parl. Erläuterungen 
zum SanG 2002
Erläuterung zu § 51 (Auszug):
- Aus Qualitätssicherungsgründen wird das System der Rezer9fizierung eingeführt. 
- Die Überprüfung der Defibrilla9on erfolgt durch einen qualifizierten Arzt, das heißt einem mit dieser 

Technik vertrauten Arzt, der zur selbständigen Berufsausübung berech9gt ist. Aus fachlicher Sicht kann 
dies an erster Stelle ein Notarzt, aber auch ein Facharzt für Anästhesie und Intensivmedizin, ein 
Facharzt für Innere Medizin, ein Facharzt für Chirurgie oder ein Arzt für Allgemeinmedizin sein, sofern 
dieser ausreichend mit der Technik für Akutmedizin vertraut ist. 

- Die Überprüfung der Intuba9on hat unter Aufsicht eines qualifizierten Arztes zu erfolgen und sollte 
zweckdienlicher Weise an fachlich geeigneten Krankenanstalten durchgeführt werden. Daneben können 
aber auch Ausbildungsräumlichkeiten für die Überprüfung herangezogen werden. 

- Bei einem Nichteinhalten der Überprüfungstermine ruht die Berech9gung zur Ausübung dieser Tä9g- 
keiten bis zur nächsten posi9v absolvierten Überprüfung. 

- Ein nega9ves Ergebnis der Überprüfung innerhalb der Zweijahresfrist hat somit keine unmiUelbaren 
Konsequenzen auf die Berech9gung, sofern Wiederholungen der Rezer9fizierung fristgerecht posi9v 
beurteilt werden. 
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Hintergründe zur Rezertifizierung 

- Zu überprüfen ist nicht nur HLW, sondern auch korrekte Handhabung der Medizinprodukte.

- Maßstab: CPR-Algorithmus je nach Qualifikationsstufe! 

- Es sollte keine Rezertifizierung ohne Beistand von einem Lehrsanitäter oder Instruktor geben.
- Eigene NKI-Rezertifizierung. Rechtsfolgen bei Säumnis oder auch nicht positiver Beurteilung: Ruhen

- Nicht positiv beurteilte San-Rezertifizierung löst lt. SanG keine Folgen aus, sofern fristgerechte 
Wiederholung möglich ist. Dies ist aber mit Blick auf die Sorgfaltspflicht und das Haftungsrecht 
problematisch: Sollte ein Sanitäter negativ rezertifizieren, so ergibt sich aus der Sorgfaltspflicht 
heraus, dass der Sanitäter bis zur positiv bestandenen Rezertifizierung den Dienst zu unterlassen 
hat.
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Beitrag von RA Dr. M. Burkowski – Link.  => 

Diplomarbeit von Kers>n Leeb, JKU Linz 2019, 
Titel: Rechtliche Auswirkungen einer nega>ven 
Rezer>fizierung gem § 51 SanG

https://www.oegern.at/wp/wp-content/uploads/%C3%96ZPR_2015-06-189-Maximilian-Burkowski.pdf


Exkurs: COVID
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Ende der Sonderregelung
mit 31.3.2021!

https://www.oegern.at/wp/wp-content/uploads/OeGERN-Stellungnahme-zu-den-Fortbildungsfristen-fuer-SanitaeterInnen-in-COVID-Zeiten-und-danach.pdf


SankQon bei Nichterfüllung
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Zum Ruhen und Erlöschen  

- Ruhen kann erst nach dem Toleranzjahr (3. Jahr) starten.

- Bei Ruhendstatus braucht es neben dem Nachholen der fehlenden Fortbildung auch eine 
Erfolgskontrolle. Diese kann die RelOrg ausgestalten. Lt. § 121 San-AV muss diese Kontrolle 
spätestens vier Wochen nach dem Nachholen der Fortbildung erfolgen. Bei der Erfolgskontrolle 
sind die bei der Fortbildung erworbenen Kenntnisse zu überprüfen. Dabei ist insbesondere auf 
Wissenslücken Bedacht zu nehmen, die durch die Nichterfüllung der Fortbildungspflicht 
entstanden sind. Die Erfolgskontrolle ist in Form eines fachlichen Prüfungsgespräches 
vorzunehmen. Sie kann mit prakUschen Übungen verbunden werden.

- Übersteigt das Gesamtausmaß der nachzuholenden Fortbildungsstunden die Dauer von 100h, 
kommt es zum automaUschen Erlöschen. Die BerechUgung ist dann weg. Die Wiedererlangung ist 
nur durch Absolvierung der Gesamtausbildung möglich. 
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Zusammenfassung 

- Fortbildungspflicht ist persönliche Pflicht des Sanitäters, egal welche Art der Betätigung.

- Auch RettOrg muss im Rahmen der Verpflichtung, nur qualifiziertes Personal einzusetzen, den 
Fortbildungsstatus im Auge behalten und bei der Dienstplangestaltung berücksichtigen. 

- RettOrg muss auch Fortbildungen und Rezertifizierungen anbieten.

- Die Verletzung der Fortbildungspflicht ist auch im Haftungsrecht von Bedeutung: Sorgfalt kann 
dann wohl nicht mehr eingehalten werden.

- Während Toleranzjahr läuft parallel die neue Fortbildungsverpflichtung.

- Nicht positive Rezertifizierung soll bei RS und NFS zur Dienstpause führen, bis dies positiv 
absolviert wurde.

- Bei beruflichen Mitarbeitern kann das Nichterfüllen der Fortbildungs- und Rezertifizierungspflicht 
dienstrechtliche Konsequenzen haben (etwa Weisung, Verwarnung, Versetzung, Beendigung 
Dienstverhältnis).
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Ausblick für zukünUiges SanG

Im Rahmen einer neuen SanG-Gesetzgebung sollte man auch die Fortbildung und RezerUfizerung
überarbeiten. 

Meine Ideen:

- Beibehalten von Fortbildung und RezerUfizierung.
- Ausmaß und Inhalt sollte man je nach QualifikaUonsstufe unterschiedlich regeln.

- Diskussion über innerhalb oder außerhalb der RelOrg (ext. Qualitätskontrolle?).

- RezerUfizierung durch Lehrsanitäter oder qualifizierten Arzt.
- Rechtsfolgen bei Nichterfüllung: Ruhen vor Erlöschen sinnvoll.

- Nichtbestandene RezerUfizierung soll auch zum vorübergehenden Ruhen führen.
- Zeitraum für RezerUfizierung wäre durchaus sinnvoll. 
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